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 Kooperationen zwischen Wissenschaft, 

    Wirtschaft und Politik stärken

Rahmenbedingungen für Transfer verbessern

Gesellschaftliche und soziale Verantwortung 

   in den Regionen wahrnehmen

Fachkräfte gemeinsam entwickeln

Die Hochschulallianz für den Mittelstand ist ein bundeswei-

ter Zusammenschluss von anwendungsorientierten Hoch-

schulen. Seit ihrer Gründung im Jahr 2012 eint die Mitglieder 

der Hochschulallianz für den Mittelstand der Grundsatz, den 

Wissenstransfer in die regionale Wirtschaft zu stärken.

Zu den Mitgliedern der Hochschulallianz für den Mittelstand zäh-

len aktuell 15 Hochschulen für angewandte Wissenschaften: 

• Ernst-Abbe-Hochschule Jena

• Hochschule Bonn-Rhein-Sieg

• Hochschule Bremerhaven

• Hochschule Hamm-Lippstadt

• Hochschule Hannover

• Hochschule Koblenz

• Hochschule Mainz

• Hochschule Magdeburg-Stendal

• Hochschule Niederrhein

•  Hochschule Off enburg

• Hochschule RheinMain

• Technische Hochschule Brandenburg

• Technische Hochschule Lübeck

• Technische Hochschule Mittelhessen

• Technische Hochschule Nürnberg

Grundsätzlich ist die Hochschulallianz für den Mittelstand off en 

für neue Mitglieder, die sich mit den Zielen des Verbandes identi-

fi zieren. Ein Beirat aus Vertreterinnen und Vertreter der regionalen 

Wirtschaft bringt zudem die Interessen von mittelständischen Un-

ternehmen in die Hochschulallianz für den Mittelstand ein. Zudem 

hilft der Beirat, den Transfer zwischen den Hochschlen und der 

mittelständischen Wirtschaftzu fördern.

Transfer von Wissen gestalten // Eine moderne Hochschule 

erbringt Leistungen nicht allein in Lehre und Forschung, sondern 

auch im Transfer von Wissen und Technologie. Diesem Leitgedan-

ken der Einheit von Lehre, Forschung und Transfer fühlen sich die 

Mitglieder der Hochschulallianz für den Mittelstand besonders 

verpfl ichtet. Unter Transfer verstehen die Mitgliedshochschulen 

wechselseitige Austauschbeziehungen zwischen Wissenschaft, 

Wirtschaft, Gesellschaft und Politik mit dem Ziel einer nachhalti-

gen Zukunftsgestaltung. Durch die ko-kreative Zusammenarbeit 

von Akteuren aus Wissenschaft, Wirtschaft, Gesellschaft und Po-

litik werden  Lösungen für gesellschaftlich relevante Probleme 

unter Berücksichtigung unterschiedlicher Perspektiven erarbeitet, 

erprobt und umgesetzt.

Forschen für die Anwendung // Die Innovationsfähigkeit un-

serer Gesellschaft wird durch Forschung und Entwicklung an 

anwendungsorientierten Hochschulen maßgeblich mitgeprägt. 

Anspruch der Mitglieder der Hochschulallianz für den Mittelstand 

ist es, Brückenbauer zwischen der Wissenschaft und den sie um-

gebenden wirtschaftlichen, gesellschaftlichen, kulturellen, politi-

schen Entwicklungen zu sein und damit die regionalen Innovati-

onsökosysteme zu gestalten. 

Partner des Mittelstands // Die Mitglieder der Hochschulal-

lianz für den Mittelstand sind als Innovationstreiber und als 

Zentren der akademischen Qualifi zierung für den unterneh-

merischen Nachwuchs der Region die idealen Partner des Mit-

telstands. Das umfasst marktnahe Innovationen, technische 

Lösungen eines praktischen Problems ebenso wie gesellschaft-

liche Innovationen. Grundlage sind Beratungsprojekte, ge-

meinsame Forschungs- und Entwicklungsvorhaben oder auch 

komplexe Verbundprojekte, die auf der engen Zusammen-

arbeit mehrerer Hochschulen und Unternehmen beruhen.
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Gemeinsam fördern die Mitglieder der Hochschulallianz für 

den Mittelstand den Gedanken des Wissens- und Technologie-

transfers, um durch die Beteiligung der Wissenschaft die Inno-

vationskraft und Wettbewerbsfähigkeit kleiner und mittlerer 

Unternehmen sowie zivilgesellschaftliche Weiterentwicklungen zu 

stärken. Die Mitglieder der Hochschulallianz für den Mittelstand su-

chen dazu den steten Austausch mit Politik, Wirtschaft und Wissen-

schaft. Im Rahmen ihrer Öff entlichkeitsarbeit rückt sie die Belange 

anwendungsorientierter Hochschulen in ihrer Funktion als Partner 

des Mittelstands ins Zentrum und vertritt die gemeinsamen Interes-

sen mit einer Stimme gegenüber Politik und Gesellschaft. So appe-

liert die Hochschulallianz an Bund und Länder, sich der Verantwor-

tung für akademische Lehre und Forschung nicht zu entziehen und 

Prioritäten richtig zu setzen. Im Zuge der jährlichen Berliner Trans-

ferkonferenz lädt die Hochschulallianz für den Mittelstand zudem zu 

Impulsen und Diskussionen zu transferorientierten Themen ein wie 

bspw. der Entwicklung der Deutschen Agentur für Innovation und 

Transfer (DATI).
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